
Ministerium für Soziales,    

Gesundheit und Sport 

Drese würdigt Projekt „Radeln ohne Alter“ in 
Neubrandenburg 
Landesmittel für Anschaffung einer Rikscha und eines 
Lastenfahrrads für den Rollstuhltransport  
 
Hochbetagte und stark mobilitätseingeschränkte Menschen 
aus verschiedenen Pflegeheimen in Neubrandenburg 
können regelmäßig an fünf Tagen wöchentlich einen ganz 
besonderen Dienst in Anspruch nehmen und damit 
Erlebnisse genießen, die sonst nicht mehr möglich wären. 
Sozialministerin Stefanie Drese war am (heutigen) Freitag 
vor Ort und überreichte zum Ausbau des Projektes einen 
Zuwendungsbescheid des Landes in Höhe von 28.000 
Euro. 
 
Seit 2022 steht eine Rikscha für Erlebnisfahrten zur 
Verfügung, die Menschen, die das Heim sonst nicht mehr 
oder kaum noch verlassen könnten, transportiert. Es 
werden auch Fahrten außerhalb dieses Regelbetriebs 
durchgeführt, etwa mit Kindern des Internats am 
Überregionalen Förderzentrum.  
 
Möglich macht das der Verein „Radeln ohne Alter 
Neubrandenburg“. Mittlerweile 17 ehrenamtlich Engagierte, 
die speziell geschult sind, treten als Pilotinnen und Piloten 
in die Pedale.  
 
„Das ist ein großartiges bürgerschaftliches Projekt, dass 
älteren Menschen, die nicht mehr mobil sind, Lebensfreude 
und Freiheit zurückgibt“, sagte Drese zum Start der 
diesjährigen Saison. „Beschäftigte der Pflegeheime 
berichten uns über die positiven Wirkungen der 
Passagiere. Das gilt besonders auch für Demenzerkrankte, 
deren Erlebnisfähigkeit durch die Ausflüge enorm 
verbessert wird“, so Drese.  
 
Die Ministerin betonte, dass das Land die erfreuliche 
Entwicklung des Vereins unterstützt und somit eine 
Ausweitung der Fahrten ermöglichen will. Zur Anschaffung 
einer zweiten Rikscha sowie eines Lastenrades für den 
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Rollstuhltransport stellt das Land deshalb 28.000 Euro aus 
dem Bürgerfonds zur Verfügung.  
 
„Mit der zweiten Rikscha können weitere Pflegeheime in 
der Region angefahren werden und zudem 
Pflegebedürftigen, die in der eigenen Häuslichkeit leben, 
Erlebnisfahrten angeboten werden“, erklärte Drese. 
Außerdem sei es so einfacher, weitere Pilotinnen und 
Piloten auszubilden. Das Lastenrad soll künftig auch 
Menschen Ausflüge ermöglichen, die so 
mobilitätseingeschränkt sind, dass sie nicht mehr in die 
Rikscha geladen werden können.  
 
Drese: „Mit viel ehrenamtlichen Engagement gelingt es in 
Neubrandenburg auf vorbildliche Weise 
generationenübergreifende Begegnungen zu schaffen und 
Menschen am gesellschaftlichen Leben teilhaben zu 
lassen.“  
 


